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Pressemitteilung 

 
 
Internationaler Frauentag 2006 
 
Anlässlich des Internationalen Frauentages 2006 lädt die Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde 
Anröchte, Antje Degener, in Zusammenarbeit mit den Gleichstellungsbeauftragten des Kreises Soest 
am  

Donnerstag, 9. März 2006, 
 
zu einer Fahrt nach Dortmund in die DASA und zum Vortrag des Frauenvereins Stöckelschuh ein. 
 
Die Deutsche Arbeitsschutzausstellung ist ein erlebnisreicher Bildungsort. 
Die Arbeitswelt stellt sich für Frauen und Männer aufgrund unterschiedlicher Rollenzuweisungen nach 
wie vor unterschiedlich dar. Die DASA-Frauenführung informiert Frauen über die Unterschiede, die es 
in der Geschichte gab und welche es heute noch gibt. Gleichzeitig bietet sie einen Raum, sich dem 
Thema aus dem  eigenen Erfahrungshintergrund (der oft eben nicht derselbe ist, wie der von 
Männern) zu nähern. 
 
Von der DASA geht es zur Hövels Privatbrauerei in der Innenstadt. Im Geheimratszimmer und 
Kurfürstensaal besteht gegen 12.00 Uhr die Möglichkeit zum Mittagessen. 
 
Der Frauenverein Stöckelschuh bietet im Anschluss daran einen Vortrag zur Geschichte der 
Frauenarbeit im 19. und 20. Jahrhundert an.  
 
Die Erwerbsarbeit, wie wir sie heute verstehen, setzte für Frauen im 19. Jahrhundert ein. Durch das 
praktische Muss entstanden politische Forderungen: Recht auf Arbeit, gleicher Lohn für gleiche Arbeit. 
Der Vortrag zeichnet Entwicklungslinien vom Dienstmädchen bis zur Angestellten, von der 
Gouvernante zur Lehrerin, von der Frauenrechtlerin zur Politikerin nach. 
 
Danach verbleibt noch Zeit, die Stadt Dortmund mit ihren vielen Sehenswürdigkeiten auf eigene Faust 
zu erkunden. 
 
Der Kostenbeitrag für die Fahrt, incl. Eintritt, Führung in der DASA und Vortrag beläuft sich auf 15,00 
Euro/Person. 
 
Anmeldungen sind ab sofort bei der Gleichstellungsbeauftragten der Gemeinde Anröchte, Antje 
Degener, Rathaus Zimmer 7, in Anröchte möglich. Da nur ein begrenztes Kartenkontingent für jede 
Kommune vorhanden ist, empfiehlt sich eine baldige Anmeldung. 
  
 


